
Mittwoch, 13. November 2024 

14:00 Uhr 

Gasthof St. Mauritz, Schötz 

Die Kosten für das Gesundheitswesen sind in aller Munde. Am 24. November 2024 wird über die einheitliche Finanzie-

rung von Gesundheitsleistungen (EFAS) abgestimmt und im Februar 2025 über den kantonalen Planungsbericht.          

Die Krankenkassenprämien werden im nächsten Jahr für jeden von uns wieder höher ausfallen. Alles Gründe für            

Die Mitte 60+ Wahlkreis Willisau, diesen Themen grösste Beachtung zu schenken.  

Die Mitte 60+  
Wahlkreis Willisau 

Das Gesundheitsmanifest der Die 

Mitte wurde an der letzten DV ver-

abschiedet. Als Partei mit sozialer 

Verantwortung ist es die Aufgabe 

der Mitte den Anstieg der Gesund-

heitskosen nachhaltig zu bremsen. 

Mit diesem Manifest wird der        

politische Druck aufrechterhalten. 

Karin Stadelmann, kantonale Mitte 

Präsidentin, stellt in einem Kurz-

referat das Gesundheitsmanifest 

vor.  

EFAS eliminiert Fehlanreize 

und bremst das Prämien-

wachstum 

In der Schweiz werden ambulant 

und stationär erbrachte medi-

zinische Leistungen unterschiedlich 

finanziert, was zu falschen finanziel-

len Anreizen und höheren Prämien 

führt. 

Wie das geändert werden soll wird 

uns Alt-Nationalrätin Ruth Humbel 

in einem Kurzreferat erläutern. 

Ein solidarisches Gesundheitswesen                                                      

muss klare Grenzen haben. Wer definiert sie? 

In seinem Referat wird Prof. Daniel Scheidegger seine Ideen zu einem solidarischen Ge-

sundheitswesen einbringen. Seine Argumente rütteln auf und regen zum Nachdenken an. 

Kantonale Gesundheits-

planung 

Wie viel Spital braucht eine Region? 

Welche Dienstleistungen müssen 

dort angeboten werden? Kürzlich 

hat der Regierungsrat des Kantons 

Luzern die Kantonale Gesundheits-

planung verabschiedet. Dort gibt es 

Antworten auf diese Fragen. 

Im Kurzreferat wird Regierungsrätin 

Michaela Tschuor dazu Stellung 

nehmen und aufzeigen warum die 

Regierung die Initiative der SVP «Für 

eine flächendeckende und garan-

tierte Grundversorgung im Kanton 

Luzern» ablehnt.  

Das anschliessende 

Podium und die        

Diskussion werden von 

Rico De Bona geleitet. 

Kontakt: Marianne Kneubühler, Reidmattweg 8, 6260 Reiden    062 758 20 60     kneubma@quickline.ch 

Der Seniorenrat Die Mitte 60+ Wahlkreis Willisau heisst Sie freundlich willkommen: 

Marianne Kneubühler, Reiden  •  Anton Grob, Gettnau  •  Alois Hodel, Egolzwil 

Bernhard Aregger, Willisau  •  Paul Pfister, Altishofen  •  Cecile Jurt, Schötz  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

IBAN: CH74 0077 8199 1406 0200 1 

Einladung zum Herbstevent 


